
Journalist in Residence Fellowship
Das Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) 
und das Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung Köln 
(MPIfG) bieten erfahrenen Journalistinnen und Journalisten 
die Möglichkeit eines Gastaufenthalts an. 
Das WZB ist ein Institut der sozialwissenschaftlichen Grund
lagenforschung, an dem gesellschaftlich relevante Themen 
international vergleichend erforscht werden (darunter De-
mokratie, Sozialstaat, Migration, Innovation, internationale 
Beziehungen, Bildung, Wettbewerb). 
Im Mittelpunkt der Forschung am MPIfG stehen die Zusam-
menhänge zwischen ökonomischem, sozialem und poli-
tischem Handeln. Das Institut schlägt eine Brücke zwischen 
Theorie und Politik und leistet einen Beitrag zur politischen 
Diskussion über zentrale Fragen moderner Gesellschaften.
Das Programm richtet sich an fest angestellte Redakteure 
und freie Journalisten mit mehrjähriger Berufserfahrung, 
die sich im Dialog mit den Forschern einem selbst gewählten 
Projekt widmen möchten. Gastaufenthalte von sechs Wochen 
bis zu drei Monaten sind möglich.
Neben einem Arbeitsplatz bietet das Gastinstitut ein Forschungs- 
und Recherche-Stipendium in Anlehnung an das Gehalt. 
Bewerbungen, die wir ausschließlich per E-Mail erbitten, sollten 
ein Empfehlungsschreiben der zuständigen Chefredaktion, 
einen Lebenslauf, bis zu fünf relevante Arbeitsproben und 
eine Projektskizze für den Gastaufenthalt enthalten.
Bewerbungsschluss ist der 16. Mai 2011. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die für Ihren Gastaufent-
halt bevorzugte Institution:

Max-Planck-Institut 
für Gesellschaftsforschung
Christel Schommertz
schommertz@mpifg.de
www.mpifg.de

Wissenschaftszentrum Berlin 
für Sozialforschung (WZB)
Dr. Paul Stoop
presse@wzb.eu
www.wzb.eu


